





Dag eivig brennende Feuer gottlicher Liche
auf dem Altar gldubiger Herjen,
Nad) Levit, Cap. VL v, 12, 13,
Dag Feuer auf dem Altav oll brennen, und nimmer ver{dfden - etig foll
das Seuer auf dem Altar brennen, und nimmey verldfdyen,

Slite
Bey Dem hochit-erminfheen, und den 31, Mdr; 1762,

cingefallencn Bermablungs-Iubildo
De8 Hodhacbobrnen Grafen und Heren,

P ENRN KN

Graf Q@riﬁian‘ Eent,

Grafens ju Stolberg, Konigftein, Rodyefort, Wernigeroda
und Hobynfiein, Heven ju Epfiein, Pringenberg, Breuberg,
Yigment, Lobra und Clettenberg 2,

Senioris Deg Hodavafl. Haufes, und Ritter des Konigl,
Preudifhen {hivaren Adler-Ordens;

1nd .,
Der gleidfalld Hodygebobrnen GSrafin und Frau,

R SR g

Sophia Chatloffa,

Grdfin ju Stolberg, Konigitein, Rodyefort, Wernigeroda
mnb Hopnffein, Decvin gu Epfeein, Minzenberg, Breuberg,
bzugmonr,e Lobya und Cleteenberg x,

Gebohenen @tafin su Leiningen-Wefterbyyg o,
in unteethanigfter Seulvigheie
sur Beseugung feiner ““?‘:ffbﬁniﬂﬁ theinetmenden Freude
cfingen
M. Johann Peter Sieamund Winchler, @yig, o, Superine,

Confift. Affefl Prim. $Hofz und Ober SravtPropi

ger,

R e

Srolberg, gebructt bey Fuiedticy Aoty Laiyes, Grafl, Hofbuchdeucer




?‘Lﬁn 2 (%unfsig Jabre find vetfloffen,
b it oo Diefed Gyrafen-Paat,
Shren Ehebund  gefchloffen, ;
Heut evfeheint ein. Jubel-Safr,
L yeder will die Freude mefren,
Und den Jnbalt feifer Wiinfhe, mit erregten Hetjen Boven,

) i
&rmb und &eid fat SIE betroffert
Jn den Grangen dicfer Reits
3 der Noth lief Gott SIE foffen,
Was der Licbe Hand beveit,
SJE find aus gar mandhen Jicfen,
An das fichre Ufer Fommenr, da SIE ju dem Heiland riefers

@c(gt bag Feur der Che-diche

Gleich wit diefem $cben aus,
Und verlicren fich die Triehe
Jn dem dort beftimmeen Haug s
« ©o foll doch die Sicbe brennen, ;
Die wiv in dem ew’gen Feuer, als dom Borbild stccfennen.

@m, Ot felber fiat gegeben

Cvig Fenr auf dem Altar,
Teiff die Slamme - erheben,

Da fie ausgepe gang und gars
Was im Vorbiry fich vevlieret,

Bivd im Segenbiry gejeiger, und gar madtig fortgefilfieet,




§§§u pag Geur fiel aus der FWolfey

So das Opfer angebrannt,
Und fidh seigte alfem Bolfe,
Das alldort verfammlet fands
©o find aud) des Griffes Iricbe,
Abgebifoct in der Ehej cin Gefdhent. von Sottes diches

@cr bie Hergen neigt sufammen;
Gingugehn den Ehebund

Daf fie filhlen Sicbesflammen,
ind fich ibnen machet Fundy
WMl auch Geift und Hery erfiillen,

S entbrannten Q{nbad)tsﬂ«mmcn, aussuvichtent feinen Willens

S@uf dem Altar, wo dag Feuer
Celbft die Opferfriicte fraf,

Wird uns Gottes Giite theuer,
SUBeil dabey der TFud genafs

tnd wic finden beyde Spuren,

Sn dem Seur des Gegenbiloes, Gottes ot 1und Snadenflurens

Ca

&@un ber Gott, der Jhre Herjen
Qum Altar bereiten wil,

Da frets brennen Glaubensferen
Sm Rufiuf der Gnadenfitll,

Hiufe feiner Gnade Flammen

Sent an. dieforn Jubeltage, iber Beydet -’Dﬂ'& jufamment,

@(q’c Gl - die ewig Brennet

Sn des Baers SHery und Sinn,
SBovinn v i et exfennet,
Die ficy wandt g Seinve. fin,:
Beite ifrer Sice Straflen, E

ueeer Die vermahlte Hergen, i fin Giadeneeidy bematen,




%af;r‘ die Flammen von o Siche,
Womit Nefus SIE erfanft,
Mehre felbft des Geiftes Triche,
Mie dem BVolf, fo ier geranft,
Und dore tragt die Siegesfrone,
Shre Sicder abjufingen, vor dem Horen auf feinem Terone

@m! fvir find gar viel ju wenig
Aller Trew, fo du erjeigts

Do) wir Fommen unterthinig,
Obgleich unfer Danf niche reicht

An den Reichthum deiner Gaben,

Dic wir; binnen funfiig Jahren, deinet Gile ju- danfen Jaben

@aﬁ dic Grofen famt den Kleinen
Sid) in diefem Grafenshaus
Heut verfammlen und crfcheinen,
Gtrecfen bepde Hande aus,
Heifthen Shre Opferpflichten,
Daf fic Abends und am Movgen, den fo fhuldgen Danf entvidhten,

@otr! ber du im Feur rvogierefr,
“Madft die Hersen jum Altar,
Der du deine Kinder frifreft,
Siifive anch Died @srﬂfﬂl’%ﬂab :
Daf dein Feuer aus der Hife
Jn den Herjen DIEN’Q @aufcﬁ, sivig brenne, nie qusgefies
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Das eivig brennende Feuer gdeclicher Liche -

auf dem Altar gldubiger Herjen,
Nachy Levit, ap. VL ., 12, 13,
Das Feuer auf dem Alear oll brennen, und nimmer verldfdien - ewig fol
das Feuer auf dem Altar brennen, und nimmer ber/lofd;m.

Solite
Bey dem hdchit-ervinfdhren, und den 31, Mar; 1762,

eingefallenen BVermablungs-Subildo
De8 Hodacbohrnen Grafen und Heven,

D € R-R N

riﬁian @rnﬁ/

, Konigftein, Rodyefort, Wernigeroda
tn gu Cpfiein, Mimgenberg, Breuberg,
F, Lolra und Clettenberg o,

aff. Haufes, und Ritter des Konigl,
1 {dwarzen Adler-Ordensd;

1nd
dochgebobren Grafin und Fray,

-3 U

Ehatlofta

Konigitein, Rodyefort, Wernigeroda
Fin gu Epftein, Mimzenberg, Breuberg,
EQobm und Eleteenberg x,

ifin 3u Leiningen-Wefterburg s,
nterthdniafter Gcyulvighit ;

v un;st_'tl)ﬁnigff theilnetimenden SJende
cfingen ;

omund Wincler, Gyil, Stoth, Superint,
rim. ofz und Ober StadtAPrediger,

Suiedtic) bolply Laes, Girsl, Dofbuchdructers

Farbkarte #13
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	Das ewig brennende Feuer göttlicher Liebe auf dem Altar gläubiger Herzen, Nach Levit. Cap. VI. v. 12. 13. ... Sollte Bey dem höchst-erwünschten, und den 31. März 1762. eingefallenen Vermählungs-Jubiläo Des ... Herrn Graf Christian Ernst, Grafen zu Stolberg, ... Und Der ... Frau Sophia Charlotta, Gräfin zu Stolberg... besingen
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